
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 27 
61. Jahrgang 
Donnerstag, 
06. Juli 2023 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 

 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

Vormittags: 

Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 

Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr 

Telefon: Ortsverwaltung: 07777/939635,  
Bürgerhaus:       07777/939636 

E-Mail: OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 

Telefon: 07570/266 
E-Mail: ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 

Telefon: 07575/7180062 
E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 

 

Redaktion Amtsblatt Leibertingen 
Bitte senden Sie uns Ihre Beiträge immer bis spätes-
tens montags, 12 Uhr für die kommende Ausgabe 
an amtsblatt@leibertingen.de.  
Später eingegangen Beiträge können nicht berück-
sichtig werden.  
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 

Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
Telefon 116 117 

Notfalldienstzeiten: 

Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“  
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund 
um die Geburt bis zum Leben mit dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 

WEISSER RING Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 

Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 

Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 

Familienwerk-Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 

Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 

Zweckverband Heubergwasserversorgung 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:  07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.): 07575 / 9278523 
 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  

Bürgermeister: Stephan Frickinger Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 

E-Mail: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 
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Öffentliche Bekanntmachungen 
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung gem. 
§ 25 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) 
zwischen 
der Gemeinde Buchheim, vertreten durch Frau Bür-
germeisterin Claudette Kölzow, im Folgenden „Ge-
meinde Buchheim“ genannt 
und 
der Gemeinde Leibertingen, vertreten durch Herrn 
Bürgermeister Stephan Frickinger, im Folgenden 
„Gemeinde Leibertingen“ genannt 
und 
der Stadt Meßkirch, vertreten durch Herrn Bürger-
meister Arne Zwick, im folgenden „Stadt Meßkirch“ 
genannt 
zum Anschluss der Ortskanalisation der Ge-
meinde Buchheim und der Gemeinde Leibertin-
gen an das Kanalisationsnetz und die Kläranlage 
der Stadt Meßkirch 
und zur Übernahme der Betreuung der Abwasser-
anlagen der Gemeinde Buchheim und der Ge-
meinde Leibertingen durch die Stadt Meßkirch 
 

Präambel: 
Die Betreuung der Kläranlagen und dazugehörigen 
abwassertechnischen Anlagen (Pumpwerke, RÜB, 
Entlastungsbauwerke, etc.) bedarf immer mehr einer 
fachspezifischen Ausbildung und kann mittels fort-
schreitender Technik kostengünstiger von einer grö-
ßeren zentralen Einheit abgewickelt werden. Die 
Stadt Meßkirch betreut bisher bereits für die Gemein-
den Beuron, Leibertingen und Sauldorf deren Kläran-
lagen und abwassertechnischen Bauwerke (RÜB´s, 
Pumpwerke) auf der Grundlage von öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarungen. 
 

Die Kläranlagen der Gemeinde Buchheim und der 
Gemeinde Leibertingen im Ortsteil Thalheim soll still-
gelegt werden. Abwassertechnische Gründe spre-
chen für diese Stilllegung, zumal die Option des An-
schlusses nach Meßkirch qualitative Vorteile bringt 
und langfristig auch betriebswirtschaftlich günstiger 
ist. 
Ein Kläranlagenanschluss der genannten Gemein-
den erfolgt unter folgenden Bedingungen im Rahmen 
dieser öffentlich-rechtlichen Vereinbarung. 
 

Die Vereinbarung ist in folgende vier Teile aufge-
teilt: 
A. Gegenstand der Vereinbarung 
B. Vereinbarung zwischen den Gemeinden Buch-
heim und Leibertingen 
C. Anlagenbetreuung 
D. Allgemeine Regelungen, Haftung 
 
 

A. Gegenstand der Vereinbarung 
§ 1 Gegenstand und Aufgaben 
Die Stadt Meßkirch verpflichtet sich unter nachfolgen-
den Bedingungen, häusliche und gewerbliche Ab-
wässer der Gemeinde Buchheim und der Gemeinde 

Leibertingen in ihre Entwässerungsanlagen aufzu-
nehmen und in ihrer Zentralkläranlage Meßkirch-
Menningen zu reinigen. 
Sie übernimmt damit die Aufgabe der Reinigung des 
Abwassers der Gemeinden Buchheim und Leibertin-
gen, sowie die Behandlung und unschädliche Besei-
tigung des Klärschlammes. 
Die Stadt ist verpflichtet, die dazu erforderlichen An-
lagen zu erstellen, zu unterhalten und zu betreiben. 
Die Vereinbarung umfasst dabei folgende Berei-
che: 
1. Die Abwasseranlagen der Gemeinde Leibertingen 

für die Ortschaften Thalheim und Altheim werden 
an die Kläranlage der Stadt Meßkirch angeschlos-
sen. Die Ortschaften Leibertingen und Kreen-
heinstetten sind bereits angeschlossen. 

2. Die Gemeinde Leibertingen hat bereits einen An-
schlussbeitrag für Leibertingen und Kreen-
heinstetten entrichtet, trägt jedoch die Lasten der 
aktuellen Anschlüsse und Veränderungen der 
Kläranlagen der Stadt Meßkirch. (§ 2),  

3. Die Gemeinde Leibertingen entrichtet für Altheim 
und Thalheim einen Anschlussbeitrag (§ 2) 

4. Die Abwasseranlagen der Gemeinde Buchheim 
werden an die Kläranlage der Stadt Meßkirch an-
geschlossen 

5. Die Gemeinde Buchheim entrichtet hierfür einen 
Anschlussbeitrag (§ 2),  

6. Für die Nutzung der Zuleitungssammler und der 
Kläranlage entrichten die Gemeinden Buchheim 
und Leibertingen ein jährliches Entgelt (§ 3). 

7. Zum weiteren übernimmt die Stadt Meßkirch ne-
ben den bisherigen die zusätzliche Betreuung der 
abwassertechnischen Anlagen der Gemeinden 
Buchheim und Leibertingen im dargestellten Um-
fang (§§ 6,7). 

 
§ 2 Anschlussbeitrag 
Der Anschlussbeitrag der Gemeinde Leibertingen für 
den Anschluss an die Abwasserbeseitigung Meßkirch 
wurde für Leibertingen und Kreenheinstetten bereits 
durch die Gemeinde erbracht.  
Der Anschlussbeitrag der Gemeinde Buchheim und 
der Gemeinde Leibertingen für Altheim und Thalheim 
für den Anschluss an die Abwasserbeseitigung Meß-
kirch wird entsprechend dem Verhältnis der Einwoh-
nergleichwerte der angeschlossenen Gemeinden er-
folgen (Als Berechnungsmaßstab dient das Verhält-
nis der Mittelwerte der Einwohnergleichwerte der 
Jahre 2019, 2020 und 2021). In den Einwohnergleich-
werten sind die Einwohnerzahl, die Menge des Ab-
wassers (mit Fremdwasser) und die Analyse des Ab-
wassers (Schmutzfracht) berücksichtigt. Als Berech-
nungsmaßstab dient der Restbuchwert der Kläran-
lage Meßkirch ohne Zuleitungssammlern und Regen-
überlaufbecken zum Stichtag 31.12.2022. 
 
Werden durch diesen Abwasseranschluss Änderun-
gen an der bestehenden Abwasserinfrastruktur Meß-
kirch notwendig, so tragen die anschließenden Ge-
meinden diese Kosten. 



Für weitere zukünftige Investitionen der Kläranlage 
Meßkirch (Erweiterungen, Optimierungen, zusätzli-
che Reinigungsstufen etc.) ist eine extra Investitions-
kostenbeteiligung zu leisten.  
Bei der Verteilung der zukünftigen Investitionskosten 
wird der Verteilerschlüssel in gleicher Weise wie beim 
Anschlussbeitrag herangezogen. 
 
§ 3 Nutzung der Zuleitungssammler und der Klär-
anlage der Stadt Meßkirch 
Das Abwasser der genannten Gemeinden wird auf 
der Kläranlage Meßkirch behandelt. 
Grundlage für die Berechnung des Entgelts ist die 
Menge des jährlichen eingeleiteten häuslichen und 
gewerblichen Abwassers der angeschlossenen Ge-
meinde, welches auf Basis des Frischwassermaß-
stabs aus öffentlichen oder privaten Wasserversor-
gungsanlagen bezogen wurde. Als Basis für das jähr-
liche Entgelt wird die festgesetzte Schmutzwasser-
klärgebühr der Stadt Meßkirch festgelegt. Hierauf 
wird ein Nachlass von 25% gewährt. Begründet wird 
dieser Nachlass mit dem sehr hohen Fixkostenanteil 
der benutzen Einrichtung von über 85% (Abschrei-
bungen, Finanzierungskosten, Gebäudeunterhal-
tung, Unterhaltung Betriebsvorrichtungen, Versiche-
rungen etc.). Diese Kosten sind mengenunabhängig; 
durch eine höhere Abwassermenge steigen diese 
Kostenblöcke somit nicht an. Dieser Nachlass ist 
rechtlich zulässig, da für die Abrechnung mit den an-
geschlossenen Gemeinden (sogenannte Kosteno-
berverteilung) nicht das Gebührenrecht nach dem 
KAG gilt. 
Dieser Nachlass wird mit dem Anschluss der zusätz-
lichen Ortschaften auch den bereits angeschlosse-
nen Ortschaften Leibertingen und Kreenheinstetten 
gewährt werden. 
Der „Transport“ des Abwassers erfolgt über soge-
nannte Zuleitungssammler, die der Einrichtung Klär-
anlage zugeordnet sind. In der Klärgebühr sind auch 
Kosten von Zuleitungssammlern und RÜB enthalten, 
die durch diesen Anschluss nicht benutzt werden. 
Die Kanalisation wird – bis auf wenige Teilstrecken – 
nicht benutzt. Ein Entgelt wird für die Kanalisation 
deshalb nicht festgesetzt. 
Entgelte für Regen- bzw. Niederschlagswasser wer-
den nicht erhoben, da die Regenwasserbehandlung 
weitestgehend vor Ort dezentral erfolgt. 
 
§ 4 Zuleitungsrecht der Gemeinden 
Die Gemeinde Leibertingen ist berechtigt, das Ab-
wasser ihrer Ortsteile Leibertingen und Kreen-
heinstetten in den vorhandenen Hauptsammler Meß-
kirch-Rohrdorf Anschlussschacht für Thalheim und 
Altheim in Heudorf einzuleiten.  
Die Gemeinde Buchheim ist berechtigt ihr Abwasser 
in den vorhandenen Hauptsammler Meßkirch-Heu-
dorf, Anschlussschacht einzuleiten 
Die Stadt Meßkirch stimmt der Benutzung ihrer 
Grundstücke für diese Zwecke soweit notwendig zu 
und ist diesbezüglich auch bereit eine Grunddienst-
barkeit eintragen zu lassen. 
 

Die Abwassermengen – und Qualitätsmessung er-
folgt an den jeweiligen Übergabepunkten. Die Stadt 
hat das jederzeitige Zutrittsrecht zu den Messeinrich-
tungen. Die Messergebnisse, welche zum Betrieb ih-
rer Entwässerungsanlagen notwendig sind, werden 
der Stadt überlassen. Die Gemeinde hat das jeder-
zeitige Zutrittsrecht zu den Messeinrichtungen der 
Stadt, die sich in oder an gemeinsam benützten Ent-
wässerungseinrichtungen befinden. Die Messergeb-
nisse, welche zur Berechnung von Beteiligungsquo-
ten benötigt werden, sind auf Anforderung zur Ein-
sichtnahme vorzulegen. 
Die Gemeinden verpflichten sich dafür zu sorgen, 
dass in allen Grundstücken und Gebäuden, die an öf-
fentlichen Entwässerungsanlagen angeschlossen 
sind bzw. werden, sofort Wassermesser eingebaut 
werden. Dies trifft insbesondere für Grundstücke mit 
Eigenwasserversorgungsanlagen zu. 
Hierbei werden die bei der jeweiligen Ablesung der 
Messeinrichtungen festgestellten Reinwassermen-
gen zu Grunde gelegt. Als Abwassermenge gelten 
die an angeschlossenen Grundstücken aus öffentli-
chen und privaten Wasserversorgungsanlagen sowie 
Gewässern zugeführten Wassermengen abzüglich 
der den öffentlichen Entwässerungsanlagen nach-
weislich nicht zugeführten Abwassermengen. 
Wassermengen die nachweislich nicht in die öffentli-
che Kanalisation eingeleitet wurden können nach den 
Regelungen des § 40 der Abwassersatzung der Stadt 
Meßkirch vom 16. Juli 2016 abgesetzt werden. 
Die Gemeinden übergeben der Stadt jeweils bis 31. 
Januar jeden Jahres für das abgelaufene Kalender-
jahr eine Berechnung über die gesamte Jahreswas-
sermenge. Die Stadt ist berechtigt, in die Unterlagen 
dieser Berechnung Einsicht zu nehmen. 
 
B. Vereinbarung zwischen den Gemeinden Buch-
heim und Leibertingen 
 

§ 5 Regelungen Leibertingen-Buchheim 
a) Durchleitung durch Thalheim 

Für die Durchleitung der Abwässer der Gemeinde 
Buchheim stellt die Gemeinde Leibertingen den 
vorhandenen Hauptsammler im Thalheim, begin-
nend ab dem Schacht Nr. 7012 bis zur Einleitung 
in die neu zu bauende Leitung von Thalheim nach 
Meßkirch im Bereich der KA Thalheim zu Verfü-
gung. Hierfür hat die Gemeinde Buchheim einen 
Anschlussbeitrag in Höhe des Buch-Restwertes 
der betroffenen Kanalstrecke an die Gemeinde 
Leibertingen zu leisten (Stand 2018 ca. 57.000 €) 

b) Neue Leitung Buchheim-Thalheim und Thal-
heim/Altheim-Meßkirch 
Die Gemeinden Buchheim und Leibertingen 
schreiben die erforderlichen Arbeiten gemeinsam, 
getrennt nach Losen aus. Die Planung wird ein-
heitlich für beide Gemeinden durchgeführt und 
nach den Baukostenanteilen aufgeteilt. 
Die Herstellungskosten und die Kosten des lau-
fenden Betriebs der Leitung von Buchheim bis 
zum Anschlussschacht (a)) trägt die Gemeinde 
Buchheim. 
Die Herstellungskosten der Abwasserleitungen 
von Thalheim und Altheim bis zur Übergabe in das 



Kanalnetz der Stadt Meßkirch trägt die Gemeinde 
Leibertingen. Anfallende Kosten außerhalb des 
Leitungsbaus zur Anpassung der Abwasseranla-
gen der Stadt Meßkirch bzw. zur Regelung des 
Abwasserzuflusses im Anschlussbereich von 
Meßkirch tragen die Gemeinden Leibertingen und 
Buchheim je zur Hälfte. 
Die künftigen laufenden erforderlichen Unterhal-
tungs- und Betriebskosten der gemeinsam von 
Buchheim und Leibertingen neu erstellten und ge-
nutzten Abwasserleitungsstrecke (Thalheim – 
Heudorf) und der dazu gehörenden technischen 
Einrichtungen tragen die Gemeinden Buchheim 
und Leibertingen je zur Hälfte. 

 
C. Anlagenbetreuung 
§ 6 Umfang der Betreuung der Anlagen 
Die Stadt Meßkirch übernimmt die Betreuung der Ab-
wasseranlagen der Gemeinde Buchheim und der Ge-
meinde Leibertingen und aller angeschlossenen Ort-
schaften mit den zum Einzugsbereich dazugehörigen 
abwassertechnischen Anlagen (Pumpwerke, Regen-
überlaufbecken, Entlastungsbauwerke, etc.). 
 
Insbesondere werden folgende Aufgaben erledigt: 
 Abwasser- und Schlammuntersuchungen (Ent-

nahme und Auswertung der Proben) 
 Regelmäßige Kontrollen aller Anlagen 
 Reparaturen soweit ohne Fachfirma möglich 
 
§ 7 Personal und Kosten der Anlagenbetreuung  
Die Stadt Meßkirch stellt das hierfür erforderliche Per-
sonal zur Verfügung und wird zur Bewältigung des 
Betreuungsaufwandes das notwendige Personal ein-
stellen.  
Zu Jahresbeginn wird eine offene Kalkulation erstellt. 
Auf dieser Grundlage erfolgt eine vierteljährliche Ab-
rechnung gegenüber der jeweiligen Gemeinde auf 
Grundlage der angefallenen Stunden. 
Mit Jahresende erfolgt eine Nachkalkulation mit Ab-
rechnung der tatsächlich angefallenen Kosten und 
unter Anrechnung der geleisteten Zahlungen. 
Den Sachaufwand bei Reparaturen oder sonstigen 
Unterhaltungsmaßnahmen trägt weiterhin die jewei-
lige Gemeinde. 
 
D. Allgemeine Regelungen, Haftung 
§ 8 Gegenseitige Unterrichtung 
Die Stadt und die Gemeinden unterrichten sich früh-
zeitig über alle wesentlichen Veränderungen an ihrer 
Abwasseranlage oder über Maßnahmen, die an den 
in dieser Vereinbarung genannten Anlagen getroffen 
werden. Maßnahmen, die die Belange beider Ver-
tragspartner berühren, sind im Interesse einer ge-
deihlichen zwischengemeindlichen Zusammenarbeit 
vorher auf einander abzustimmen. 
 
§ 9 Gewährleistung der Einhaltung der Einlei-
tungsbedingungen 
Die Gemeinden haben den Inhalt der §§ 6 bis 9 und 
17 der Abwassersatzung der Stadt Meßkirch vom 19. 
Juli 2016, soweit er für die Benützung der städtischen 
Abwasserbeseitigungsanlagen durch die Gemeinde 

von Bedeutung ist, in ihre Abwassersatzung als ihren 
Einwohnern gegenüber unmittelbar verbindliche 
Rechtsnorm aufzunehmen. 
Im Falle einer Änderung bzw. Neufassung der §§ 6 
bis 9 und 17 der städtischen Abwassersatzung hat 
auch die Gemeinde ihre diesbezüglichen Satzungs-
bestimmungen entsprechend zu ändern. Dies ist im 
Vorfeld mit der Gemeinde abzustimmen. Die Stadt 
darf von der Befugnis des § 26 Abs. 2 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit keinen Gebrauch 
machen. 
Die Gemeinden überwachen die Einhaltung dieser 
Bestimmungen in ihrem Bereich und führen sie nöti-
genfalls wirksam durch. 
Soweit der Stadt in ihrer wasserrechtlichen Einlei-
tungserlaubnis Verpflichtungen hinsichtlich Überwa-
chung von Betrieben und sonstigen Abwassererzeu-
gern und hinsichtlich Überwachung und Wartung von 
Kanälen auferlegt sind oder auferlegt werden, ist die 
Erfüllung dieser Verpflichtung auf dem Gebiet von 
Buchheim, bzw. Leibertingen jeweils Sache der Ge-
meinde. 
 
§ 10 Umsatzsteuer 
Soweit Leistungen, die den in diesem Vertrag festge-
legten Entgelten zugrunde liegen, umsatzsteuer-
pflichtig sind, tritt zu den Entgelten noch die Umsatz-
steuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuerge-
setz jeweils festgelegten Höhe. 
 
§ 11 Haftungs- und Ersatzansprüche 
Für Schäden, die durch die Kanalisation verursacht 
werden, haftet die Stadt und die Gemeinde je für ihre 
Kanäle. 
Ist nachgewiesen, dass Abwässer einer der Gemein-
den den städtischen Abwasserbeseitigungsanlagen 
oder Dritten Schaden zugefügt haben, so ist die je-
weilige Gemeinde der Stadt gegenüber schadenser-
satzpflichtig, und stellt sie von berechtigen Ansprü-
chen Dritter frei. 
Haftungs- bzw. Ersatzansprüche aufgrund der Abnut-
zung der Anlagen im Rahmen des regulären Betriebs 
sind dabei nicht umfasst. Die Kosten der Nutzung im 
Rahmen des regulären Betriebs sind in den §§ 2 und 
3 geregelt. 
Bei Betriebsstörungen der städtischen Sammelklär-
anlage sowie bei Auftreten von Mängel und Schäden, 
welche durch Naturereignisse wie z.B. Hochwasser 
bedingtem Rückstau entstehen, steht den Gemein-
den kein Schadensersatzanspruch an die Stadt zu. 
Die Stadt haftet für Schäden durch die Dienstaus-
übung ihrer Mitarbeiter nur im Rahmen der gesetzli-
chen Bestimmungen. 
Schadensersatzansprüche Dritter werden durch 
diese Vereinbarung nicht berührt. 
Sämtliche Aufwendungen der Stadt zur Befriedigung 
von Schadensersatzansprüchen, die ihr durch den 
Betrieb der Sammelkläranlage entstehen, gelten als 
gemeinsame Betriebskosten, sofern der Schadens-
verursacher nicht auf der jeweiligen Markung festge-
stellt werden kann. 
 
 



§ 12 Streitigkeiten 
Die Stadt und die Gemeinden stehen sich als gleich-
gestellte Rechtsträger gegenüber. Streitigkeiten, die 
über Recht und Pflichten dieser Vereinbarung entste-
hen, stellen öffentlich-rechtliche Streitigkeiten nicht 
verfassungsrechtlicher Art dar. Für sie steht der Ver-
waltungsrechtsweg nach § 40 Abs. 1 der Verwal-
tungsgerichtsordnung offen. Die Beteiligten verpflich-
ten sich, bevor sie den Rechtsweg beschreiten, die 
Fachbereiche Wasserwirtschaft der Landratsämter 
Tuttlingen, bzw. Sigmaringen als Vermittler anzuru-
fen. 
 
§ 13 Inkrafttreten und Kündigung 
Die Vereinbarung tritt mit Inbetriebnahme-Möglichkeit 
in Kraft. Bis zu deren Inkrafttreten hat die bisherige 
Vereinbarung mit der Gemeinde Leibertingen Be-
stand. 
Die Geltungsdauer der Vereinbarung ist nicht be-
schränkt. 
Sie kann von jeder Vertragspartei mit wichtigem 
Grund gegenüber den weiteren zwei Vertragspar-
teien mit einer Kündigungsfrist von 2 Jahren zum 
Ende eines Kalenderjahres erfolgen. Sie ist erstmalig 
nach einer Mindestlaufzeit von 5 Jahren möglich. Sie 
bedarf der Schriftform. 
Diese Vereinbarung ersetzt die bisherige Vereinba-
rung zwischen den drei Gemeinden vom 07. Novem-
ber 2019 vollumfänglich. 
 
 
Leibertingen, den 04.04.2023  
Arne Zwick, Bürgermeister Stadt Meßkirch  
Claudette Kölzow, Bürgermeisterin Gemeinde Buch-
heim 
Stephan Frickinger, Bürgermeister, Gemeinde Lei-
bertingen 
 
Genehmigung: 
Das Landratsamt Sigmaringen hat als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde die öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung am 12.05.2023 genehmigt.  
 
 
 

 
Ferienprogramm 2023 
An alle Kinder und Jugendliche! 
Das Ferienprogramm 2023 startet bald und sorgt für 
allerlei Spaß und Kurzweil während den Sommerfe-
rien. Den Anmelde-Flyer hierzu findet ihr ganz hinten 
im Blättle.  
Schon was Interessantes entdeckt? Na dann los, 
meldet euch an zum neuen Leibertinger Ferienpro-
gramm… 
 
 
 

Informationsveranstaltungen   
Windkraft 
Der Regionalverband Bodensee-Ober-

schwaben beschäftigt sich mit dem Thema Windkraft. 
Hierzu gibt es folgende Infomartionsveranstaltungen 
für die Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Lei-
bertingen, um sich über das Thema ausreichend zu 
informieren und Fragen zu stellen.  
Die Infoveranstaltungen finden im Bürgerhaus Kreen-
heinstetten statt am: 
Dienstag, 11.07.2023 18:30 Uhr – 20:30 Uhr:  
Live-Übertragung der Regionalplanung Wind- und 
Solarenergie in Bad-Waldsee (Regionalverband Bo-
densee Oberschwaben) 
Dienstag, 18.07.2023 18:00 Uhr – 20:00 Uhr: 
Informationsveranstaltung der Gemeinde Leibertin-
gen zum Thema Windkraft mit Moderation und Fra-
gerunde 
Dienstag, 25.07.2023 ab 19:00 Uhr: 
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit dem Tages-
punkt „Festsetzungsstrategie der Gemeinde zum 
Thema Windenergie“ mit offener Bürgeranhörung. 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie teil. 
Informieren Sie sich an den Veranstaltungen über 
das Thema Windkraft.  
 
 

Abendmarkt + Flohmarkt in  
Leibertingen 

Anmeldungen zum Abendmarkt mit 
Flohmarkt noch möglich 

für Leibertingen am 20. Juli 2023 
Bei künftigen Abendmärkten in den Teilorten möch-
ten wir ein paar wenige Tische mit Gebrauchtwaren 
und Kinder-Gebrauchtartikeln an interessierte Privat-
personen vergeben. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei evelyne.glo-
cker@leibertingen.de an. 
Der Aufbau zum Abendmarkt in Leibertingen am Don-
nerstag, 20. Juli findet ab 17 Uhr statt, offizieller Be-
ginn ist ab 18 Uhr. 
Wir freuen uns kommende Woche auf ein Wiederse-
hen auf dem Dorfplatz in Leibertingen.  
 
 

Zweckverband Industriepark 
Nördlicher Bodensee 
Bekanntmachung des Wirtschafts-

plan 2023 des Zweckverbands Industriepark 
Nördlicher Bodensee  
Der Wirtschaftsplan 2023 des Zweckverbands In-
dustriepark Nördlicher Bodensee wurde gemäß § 14 
des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) i.V.m. §§ 18 und 
20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) und § 11 der Verbandssatzung von der Ver-
bandsversammlung am 22.05.2023 wie folgt festge-
setzt:  
1. Im Erfolgsplan mit  
- Erträgen in Höhe von  888.400 EUR 
- Aufwendungen in Höhe von  888.400 EUR 
- einem Jahresergebnis von  0 EUR 

mailto:evelyne.glocker@leibertingen.de
mailto:evelyne.glocker@leibertingen.de


2. Im Liquiditätsplan mit  
a) laufende Geschäftstätigkeit  
- Einzahlungen  858.400 EUR 
- Auszahlungen 453.400 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf  405.000 EUR 
b) Investitionstätigkeit  
- Einzahlungen  0 EUR 
- Auszahlungen  3.750.000 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf -3.750.000 EUR 
c) Finanzierungsmittelbedarf  
- Saldo a) und b)  -3.345.000 EUR 
d) Finanzierungstätigkeit  
- Einzahlungen  2.200.000 EUR 
- Auszahlungen  467.500 EUR 
- Finanzierungsmitteüberschuss /-bedarf   
  1.732.500 EUR 
e) Änderung des Finanzierungsmittelbestandes  
 -1.612.500 EUR 
3. Mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen von  2.200.000 EUR 
4. Mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermäch-
tigungen von  900.000 EUR 
5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festge-
setzt auf 2.200.000 EUR 
6. Die Verwaltungs- und Betriebskostenumlage nach 
§ 18 der Verbandssatzung mit:  
Gemeinde Inzigkofen  63.540 EUR 
Gemeinde Leibertingen  63.540 EUR 
Stadt Meßkirch  63.540 EUR 
Gemeinde Sauldorf 63.540 EUR 
Gemeinde Wald  63.540 EUR 
7. Die Kapitalumlage nach § 17 der Verbandssatzung 
mit:  
Gemeinde Inzigkofen  0 EUR 
Gemeinde Leibertingen  0 EUR 
Stadt Meßkirch  0 EUR 
Gemeinde Sauldorf 0 EUR 
Gemeinde Wald  0 EUR 
Meßkirch, den 22.05.2023  
gez. Zwick, Verbandsvorsitzender  
Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Verfügung 
vom 21.06.2023 die Gesetzmäßigkeit des Wirt-
schaftsplans bestätigt und die genehmigungspflichti-
gen Bestandteile gebilligt.  
Der Wirtschaftsplan 2023 liegt abschließend in der 
Zeit vom 10.07.2023 bis einschließlich 18.07.2023 im 
Rathaus Meßkirch, Conradin-Kreutzer-Straße1, 
88605 Meßkirch, Kämmerei, Zimmer 4, zur Einsicht 
öffentlich aus.  
Meßkirch, den 27.06.2023  
gez. Zwick, Verbandsvorsitzender 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 13. Juli 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
Mai - Oktober 

Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 
 

Störungsbenachrichtigung der NetzeBW 
Über Störungen der Stromversorgung auf dem 
Laufenden bleiben mit dem kostenlosen Benach-
richtigungsservice der Netze BW 
Um Ihnen rund um die Uhr den besten Service bieten 
zu können, erweitert die Netze BW kontinuierlich die 
digitalen Informationsangebote rund um das Strom-
netz. Mit dem digitalen und kostenlosen Benachrich-
tigungsservice für Stromstörungen setzt der Verteil-
netzbetreiber neue Maßstäbe: Ab sofort können Sie 
als Bürger*innen und Unternehmen eine Information 
per E-Mail erhalten, falls eine Störung der Stromver-
sorgung in Ihrem Ortsteil auftritt. Der Benachrichti-
gungsservice informiert Sie über den Eintritt, den Ver-
lauf und das Ende der Störung. Die Netze BW ist der 
erste Verteilnetzbetreiber in Baden-Württemberg, der 
eine solche Benachrichtigungsfunktion anbietet.  
Bei Stromstörungen handelt es sich um ungeplante 
Unterbrechungen der Stromversorgung, wie sie bei-
spielsweise durch Unachtsamkeiten bei Tiefbauar-
beiten oder Gewitter/Sturm verursacht werden. Sol-
che Beeinträchtigungen sind räumlich begrenzt und 
treten immer mal wieder auf. 
Die Anmeldung erfolgt in nur drei einfachen Schritten 
über www.netze-bw.de/stoerungsmeldung oder 
durch Scannen des QR-Codes mit Ihrer Postleitzahl, 
Zählernummer und E-Mail-Adresse.  
Zur Anmeldung: 

 
 
 
 

Ortsverwaltung Altheim 
Ortschaftsratsitzung in Altheim 
Am Donnerstag, den 13. Juli 2023 findet um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Altheim eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt.  
Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.  
Tagesordnung: 
TOP 23-08: Bekanntgaben 
TOP 23-09: Baugesuche 
TOP 23-10: Haushaltsmittelanmeldung 2024 für Alt-

heim 
TOP 23-11: Dorfmitte: Baumaßnahmen, Termine, 

weiteres Vorgehen 
TOP 23-12: Friedhof, Anlegen von Baum-/Wiesen-

bestattungen 
TOP 23-13: Einwohnerfragerunde 
TOP 23-14: Verschiedenes, Anfragen aus dem Ort-

schaftsrat 
Helmut Straub, Ortsvorsteher 
 
 
 
 

http://www.netze-bw.de/stoerungsmeldung


Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
Bericht zur Ortschaftsratsitzung am 27.06.2023 
 

Top 12: Einwohnerfragestunde 
Anfragen an die Ortsverwaltung lagen keine vor.  
 

Top 13: Genehmigung des Protokolls vom 
09.05.2023 
Das vorgelegte Protokoll wurde ohne Änderungsan-
träge vom OR genehmigt. 
 

Top 14: Bauanträge 
a) Neubau Einfamilienwohnhaus mit Doppelgarage, 

Flst.-Nr. 30/3, Schulstraße 13   
b) Umbau, Erweiterung und Sanierung, des 2-grup-

pigen Kindergarten -Kinderhaus Sonnenschein-, 
Flst.-Nr. 55/3, Krimmstraße 13 

Für beiden Bauanträge wurde nach kurzer Präsenta-
tion und Beratung das Einvernehmen hergestellt.    
 

Top 15: Aktueller Sachstand zu laufenden Maß-
nahmen 
a) Die neue elektronische Schließanlage für das Bür-

gerhaus-Alte Schule wird in den nächsten Tagen 
installiert. Die Transponder sind programmiert und 
werden demnächst an die jeweiligen Hausbenut-
zer ausgegeben.  

b) Der Bauantrag zum Umbau, Erweiterung und Sa-
nierung des Kinderhaus Sonnenschein wird in der 
nächsten Gemeinderatsitzung behandelt. Der 
Zeitraum bzw. die Umsetzung der Baumaßnahme 
ist noch nicht festgelegt. Des Weiteren informierte 
der OV das Gremium darüber, dass weitere För-
dermittel in Höhe von 150.000 Euro aus dem Aus-
gleichstock für die Maßnahme vom RP Tübingen 
bewilligt wurden. Die Architekturgesellschaft 
Mauch & Offner aus Meßkirch ist zurzeit mit der 
Erstellung der Leistungsverzeichnisse bzw. der 
Ausschreibungsunterlagen der einzelnen Ge-
werke befasst, so OV Amann. 

c) Die Umwälzpumpe für den Wassertisch beim 
Dorfplatz ist defekt, diese muss durch eine neue 
ersetzt werden. Die Materialien zur Reparatur des 
Trampolins liegen vor, der Bauhof Leibertingen 
bekam den Auftrag die Instandsetzung vorzuneh-
men. Die ca. 100 m² wassergebundener Mineral-
Belag auf dem Dorfplatz muss überarbeitet wer-
den. Ein entsprechendes Material Angebot wurde 
von der Ortverwaltung eingeholt. Die Durchfüh-
rung obliegt beim Gemeindebauhof.  

d) Des Weiteren berichtete OV Amann, dass in der 
Straße „Im Aispen“ zurzeit Kabelverlegungsarbei-
ten im Gange sind, die von der NetzeBW in Auf-
trag gegeben und von der Hegau-Energie GmbH 
zurzeit durchgeführt werden. Unter anderem wird 
auch in diesem Straßenabschnitt das Glasfaser-
kabel verlegt. 

 

Top 16: Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 
2024 
Nach dem neuen Haushaltsrecht dürfen nicht mehr, 
wie früher bei der kameralen Haushaltführung üblich, 
Haushaltsreste im nachfolgenden Haushalt gebildet 
werden, sondern für alle nichterledigten und neuen 
Maßnahmen muss ein neuer Planansatz gebildet 

werden, so OV Amann. Zum Beispiel die vorgesehe-
nen Mittel für den Umbau des Kinderhauses Sonnen-
schein müssen im Haushaltsplan 2024 erneut wieder 
eingebracht werden. OV Amann legte dem OR-Gre-
mium eine Maßnahmenliste für das HH-Jahr 2024 
vor. Größtenteils handelt es sich um Reparatur- und 
Instandhaltungsmaßnahmen an bestehenden Ein-
richtungen, die keinen weiteren Aufschub dulden, so 
Amann. Da noch nicht alle Kostenvoranschläge zur 
Sitzung vorlagen, schlug er dem Gremium vor, die 
Mittelanmeldung bei der nächsten Ortschaftsratsit-
zung final zu verabschieden. Das OR-Gremium 
stimmte dieser Vorgehensweise einstimmig zu. 
 

Top 17: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
vom Ortschaftsrat 
a) Der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 

und die Gemeinde Leibertingen werden im Monat 
Juli 2024 eine Reihe von Informationsveranstal-
tungen zum Thema erneuerbare Energien, Wind- 
und Solarenergie, durchführen.  

b) OV Amann nutzte die öffentliche ORS allen Betei-
ligten beim Abendmarkt, der am 22.06.2023 im 
Bürgerhaus-Alte Schule stattfand, ein herzliches 
Dankeschön zu sagen. Insbesondere dem Musik-
verein und der Freiwilligen Feuerwehr, die durch 
ihren Einsatz die gastronomische Versorgung der 
Besucher sicherstellten. Der nächste Abendmarkt 
in Kreenheinstetten findet am 23.11.2023 statt. 

c) Der OR schlägt vor, künftig beim Frühlingsemp-
fang alle Neubürger schriftlich einzuladen. 
Dadurch soll die Integration der neuen Einwohner 
gefördert werden, so OV Amann. Auch Ehrungen 
verdienter Bürgerinnen und Bürger sollten nach 
der Vorstellung des OR künftig in diesem Rahmen 
stattfinden.   

d) Der Reinigungszustand der Aussegnungshalle 
gibt immer wieder Anlass für Beschwerden, so OV 
Amann. Die Friedhofssatzung sieht vor, bei 
Selbstreinigung eine Nutzungsgebühr i. H. von 
140 Euro, und bei Nichtreinigung (bzw. bei Reini-
gung durch die Gemeinde) eine Nutzungsgebühr 
i.H. von 180 Euro zu erheben. Theoretisch klar ge-
regelt, aber leider nicht Praxis tauglich, so Amann.  

e) Der Ortschaftsrat wünscht sich zum Thema Breit-
band- und Glasfaserkabelverlegung eine transpa-
rentere Informationspolitik durch die Gemeinde. 
Dasselbe betreffe das wieder aufschlagende 
Thema erneuerbare Energie, insbesondere zum 
aktuellen Sachstand zur Wind- und Solarenergie.   

gez. Guido Amann, Ortsvorsteher  
 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Dienststunden des Ortsvorstehers 
Vom 10.07. bis zum 23.07.2023 ist die Ortsverwal-
tung Thalheim geschlossen.  
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an 
das Bürgermeisteramt Leibertingen. 
Ich bitte um Beachtung.  
gez. Armin Beck, Ortsvorsteher  
 
 



Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Kreenheinstetten 
Am Montag, den 11.07.2023 findet um 19.30 Uhr un-
sere nächste Probe statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. 
Fabian Steidle, Abt. Kommandant 
kreenheinstetten.feuerwehr@leibertingen.de 
 

Abt. Leibertingen 
Am kommenden Montag, 10.07.2023 findet die 
nächste Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 
19:30 Uhr am Feuerwehrhaus in Leibertingen. 
gez. Christian Wolf, Abt. Kommandant  
leibertingen.feuerwehr@leibertingen.de 
 

Abt. Thalheim 
Am kommenden Freitag, 07.07.2023 findet die 
nächste Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 
19:45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Thalheim.  
gez. Abt. Kommandant Thorsten Liehner 
thalheim.feuerwehr@leibertingen.de 
 
 

Wildensteinschule  
Leibertingen 

 

 
 

60 Jahre Wildensteinschule Leibertingen 
Schulfest am Samstag, den 15. Juli 2023, 

von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in und um die Schule herum. 

Programm: 
10:30 Uhr und 13:30 Uhr Aufführung des Kindermu-
sicals „Der Löwenkönig“ 

- Spiel- und Kreativaktionen für Kinder in und um 
das Schulhaus herum 

- Ausstellungen im Schulhaus 
Anschließend laden wir Sie recht herzlich zum gemüt-
lichen Beisammensein an unserer Schule ein. 
 

Der Löwenkönig 
Ein Kindermusical nach Vorlage von Judith Heusch 
und Thomas Schwab aus dem Mildenberger Verlag. 
Bearbeitung: Lehrerkollegium der Wildensteinschule 
Leibertingen 
Hauptdarsteller/Chor/Live-Band: Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 4 der Wildensteinschule 
Leibertingen 
Inhalt: Der Löwenkönig ist ein richtiger Pascha: Faul, 
gefräßig und bequem lässt er sich bedienen und hält 
sich für den Größten und Schönsten in der ganzen 
Steppe. Doch die anderen Löwenkinder sind da ganz 
anderer Meinung! Ziemlich genervt von ihrem Boss 
müssen sie sich etwas einfallen lassen um aus dem 
egoistischen König wieder einen verantwortungsbe-
wussten und lieben König zu machen, der ihnen hilft 
und ein Vorbild ist. 
Ob ihnen das wohl gelingen mag? 
Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung! 
 
 
 

KLJB Kreenheinstetten 
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Musikverein  
Kreenheinstetten e.V. 
 
 

 
 
 

Burghof Leibertingen 
 

 

Seniorenkreis Leibertingen 
Zum nächsten Treffen des Seniorenkreises am 
Donnerstag, 13. Juli 2023, um 15:00 Uhr im Gast-
haus Zum Adler in Leibertingen sind alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger recht herzlich eingeladen.   
Ansprechpartner für das Treffen ist Horst Reinauer 
(Tel. 07466-9 29 99 95).   
 
 

Schützenverein Leibertingen 
Blasrohrschießen jeden Dienstag ab 
18.00 Uhr im Schützenhaus in Leibert-
ingen 

Das Alter spielt hier keine Rolle, denn diesen Sport 
kann man von 6 Jahren bis in das hohe Alter betrei-
ben. Blasrohrschießen soll nicht nur Spaß machen, 
sondern auch die Konzentration fördern. 
Wer es einmal versuchen möchte, kommt einfach 
vorbei. 
 

Stammtisch im Schützenhaus für Jedermann      
Donnerstags ab 19.30 Uhr     
Sonntags: 10 – 12 Uhr  
Auf euer Kommen freut sich der Schützenverein 
 

 
 
 
 

 
 

Samstag, 08.07.2023 
18:30 Uhr Thalheim Eucharistiefeier  
    (Vorabendmesse) 
 

Dienstag, 11.07.2023 
18:30 Uhr Altheim  Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Kreenheinst. Rosenkranz 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de.  
 

Beauftragung von Gemeindereferentin Alexandra 
Chevalier 
Am 8. Juli findet die Beauftragung unserer Gemein-
dereferentin Alexandra Chevalier in Sinsheim-Angel-
bachtal statt. Hier vor Ort wird am 9. Juli um 10:30 
Uhr in Vilsingen mit einem Gottesdienst gefeiert. Alle 
Mitchristinnen und Mitchristen der gesamten Seelsor-
geeinheit sind hierzu recht herzlich eingeladen. An-
schließend wird es eine Begegnung vor der Kirche 
geben.  
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Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet 
durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es. (Epheser 2,8) 
 

Samstag, 8. Juli 
11.00 Uhr Taufgottesdienst für Luca Jung 
 

Sonntag, 9. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis) 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Uwe Reich-Kunkel) 
 

Montag, 10. Juli 
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Dienstag, 11. Juli 
14.00 Uhr Frauentreff 
 

Mittwoch, 12. Juli 
16.00 Uhr Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital 
 

Freitag, 14. Juli  
16.00 - 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ 
17.00 - 18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“ 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor 
 

Sonntag, 16. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Anmeldung der neuen 
Konfirmanden (Pfarrer Uwe Reich-Kunkel) 
 

Konfirmation in der Heilandskirche 
Am Sonntag, 9. Juli werden in der Heilandskirche 
konfirmiert: 
Carolin Oeß, Ariana Bruch, Alina Hensburg, Maike 
Kühbauch, Sarah Schlosser und Marco Schmidt. 
Der Gottesdienst mit Abendmahl beginnt um 10.00 
Uhr. 
Musikalisch wird die Feier gestaltet von unserem Po-
saunenchor. 
 

Anmeldung Konfirmation 2024 
Im Herbst beginnt die Vorbereitung der neuen 
Gruppe auf die Konfirmation im nächsten Jahr. Alle 
Jugendlichen, die sich jetzt in der Schule in der 7. 
Klassenstufe befinden, können sich zum Unterricht 
anmelden. Ungetaufte Jugendliche werden im Laufe 
der Konfirmationsvorbereitung getauft. 
Auf dem Weg zur Konfirmation geht es darum, mitei-
nander über Fragen des Glaubens ins Gespräch zu 
kommen und Gemeinde und Kirche kennenzulernen. 
Eine Anmeldung zur Konfirmation soll nicht allein aus 
Traditionsgründen erfolgen, schon gar nicht unter 
Zwang. Wir setzen bei jedem einzelnen Jugendlichen 
Freiwilligkeit und Interesse am christlichen Glauben 
voraus! Wünschenswert ist die Unterstützung der El-
tern bzw. Familien!  

Erwartet wird die Teilnahme an unseren wöchentli-
chen Gruppentreffen (teils mittwochs, teils sams-
tags), punktuelles Engagement in der Gemeinde und 
die regelmäßige Teilnahme an den Gottesdiensten. 
Die Anmeldetermin für die Konfirmation ist am Sonn-
tag, 16. Juli 2023, 9.30 Uhr, im Rahmen unseres Ge-
meindegottesdienstes. Alle Jugendlichen, die sich 
anmelden wollen, und ihre Eltern sind zu diesem Ter-
min herzlich eingeladen!  
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung:  
Tel. 07575 / 925383  
Pfarrer Uwe Reich-Kunkel 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Aus Landkreis wird der Kreis für Jobvielfalt: Das 
sind die spannenden Ausbildungsangebote 
beim Landratsamt Sigmaringen 
Warum eine Ausbildung beim Landkreis Sigmarin-
gen? Wir könnten hier jetzt die ganzen bekannten 
Punkte von A wie abwechslungsreich bis Z wie zu-
kunftssicher aufzählen – einfach, weil alle diese 
Punkte wahr sind. Aber, wir sagen es lieber kurz und 
knapp: Weil es superviel Spaß macht. Zum einen die 
Arbeit an sich und zum anderen der Umgang mit den 
Auszubildenden aus den unterschiedlichen Berei-
chen. Gemeinsame Azubi-Events und der stetige 
Austausch untereinander bieten die Möglichkeit, viele 
Einblicke in alle Bereiche des Landratsamts zu erhal-
ten. Also, es gibt keinen Grund, es nicht zu tun. 
Zum Ausbildungsbeginn im Herbst 2024 bieten wir 
Ausbildungsplätze für folgende Berufe und Studien-
gänge an: 
- Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachan-

gestellter (w/m/d) 
- Straßenwärterin/Straßenwärter (w/m/d) 
- Vermessungstechnikerin/Vermessungstechniker 

(w/m/d) 
- Bachelor of Arts (w/m/d) – Public Management 

(Einführungspraktikum) 
- Bachelor of Arts (w/m/d) – Soziale Arbeit 
- Bachelor of Science (w/m/d) – Sustainable Sci-

ence and Technology 
Weitere Informationen zu sämtlichen Ausbildungsbe-
rufen finden Sie im Internet unter karriere.landkreis-
sigmaringen.de. Bei Interesse können Sie sich online 
über unsere Karriereseite bewerben. Für Fragen ste-
hen unsere Ausbildungsleiterinnen Tamara Kordovan 
und Nicole Netzhammer unter den Telefonnummern 
07571/102-2103 und 07571/102-2113 gerne zur Ver-
fügung. 
 

Geführter Waldspaziergang und buntes Kinder-
programm beim Inneringer Waldsonntag 
Anlässlich des Inneringer Waldsonntags am Sonn-
tag, 9. Juli, laden Revierförster Karl Bosch und sein 
Nachfolger Jonatan Bertsch alle Interessierten zu 
einem Waldspaziergang ins Forstrevier Hettingen-
Inneringen ein. Bei diesem gemütlichen Spaziergang 



besteht für die Teilnehmenden die Möglichkeit, Fra-
gen zu den Zusammenhängen im Ökosystem Wald, 
zur Forstwirtschaft oder zu den Folgen des Klima-
wandels für den Wald zu stellen. Parallel zum 
Waldspaziergang mit den Förstern bietet Nina Hainzl 
ein abwechslungsreiches Kinder- und Familienpro-
gramm an. Beide Programmpunkte beginnen um 
10.30 Uhr. 
Bereits um 9 Uhr findet ein Gottesdienst mit Pater 
Anoop und unter musikalischer Begleitung des Mu-
sikvereins Inneringen statt. Außerdem hat die amtie-
rende baden-württembergische Waldkönigin Eva-
Maria Speidel ihr Kommen zugesagt. Die örtlichen 
Jäger versorgen die Gäste unter anderem mit der 
„Wilden Waldwurst vom Grill“ aus heimischen Wäl-
dern. 
Der Inneringer Waldsonntag findet bei der Palaver-
Hütte im Rotreis statt und wird vom Kreisverband 
Sigmaringen der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald (SDW) organisiert. Ein Lageplan mit Informatio-
nen zur Anfahrt ist verfügbar im 
Veranstaltungskalender auf der In-
ternetseite des Landratsamts unter 
www.landkreis-sigmarin-
gen.de/waldkalender oder über 
den nebenstehenden QR-Code. 
 

Jubiläumsausstellung zu den Kreisgemeinden 
geht in die zweite Runde 
Vier Wochen lang stellen sich die Stadt Bad Saulgau 
und die Gemeinden Herbertingen und Ostrach mit ei-
ner Ausstellung im Foyer des Landratsamts der Öf-
fentlichkeit vor. Die Bandbreite der Exponate reicht 
dabei vom Bohrmeißel der Thermalwasserbohrung 
vor mehr als 40 Jahren im heutigen Bad Saulgau über 
die Replik einer kostbaren Bernsteinfibel aus einem 
2500 Jahre alten keltischen Fürstinnengrab von der 
Heuneburg bis zu einem von der Firma Neher gefer-
tigten 3-D-Modell des Ostracher Bannwaldturms. 
Landrätin Stefanie Bürkle hatte zum 50. Geburtstag 
des Landkreises Sigmaringen alle 25 Städte und Ge-
meinden dazu eingeladen, sich im Verbund der sie-
ben Verwaltungsräume des Kreises mit charakteristi-
schen Exponaten zu Landschaft, Geschichte, Kultur 
oder Wirtschaft jeweils einen Monat lang im Landrat-
samt zu präsentieren. Nach dem Start mit dem Ver-
waltungsraum Sigmaringen im Mai wird die Reihe 
jetzt mit dem Bad Saulgauer Raum fortgesetzt.  
Assistiert vom Bad Saulgauer Bürgerausschussvor-
sitzenden Richard Frey und dem Ostracher Heimat-
museumsleiter Gerhard Fetscher wurden die Ausstel-
lungsstücke von Bürgermeisterin Doris Schröter aus 
Bad Saulgau und den Bürgermeistern Magnus Hoppe 
aus Herbertingen und Christoph Schulz aus Ostrach 
in einer kleinen Vernissage vorgestellt. Wichtig war 
allen drei Gemeinden, sich neben Schätzen aus Ge-
schichte und Kultur auch mit ausgewählten Werkstü-
cken ihrer prosperierenden mittelständischen Indust-
rie zu präsentieren – darunter eine Schraubenspin-
delpumpe der Firma Knoll, ein Feldhäcksler der Firma 
Claas und ein Drehwerksgetriebe der Firma Zollern. 
Die Ausstellung ist bis Dienstag, 11. Juli, zu den Öff-
nungszeiten des Landratsamts zu sehen. 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 

   
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Scheer. Naturpark-Vespertour.  
Sonntag, 16. Juli, 9:30 bis 11 Uhr (Bestellung bis 
11.07.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger 
von regionalen Lebensmitteln besucht, die schönsten 
Gegenden des Naturparks entdeckt und unterwegs 
ein Naturpark-Vesper genossen werden. Die Vesper-
tour startet beim Biohof Pröbstle in Scheer. Dort wer-
den die vorbestellten Vespertüten am Sonntag, 16. 
Juli in der Zeit von 9:30 bis 11 Uhr ausgegeben. In 
der Tüte befindet sich neben allerlei regionalen Le-
ckereien auch ein Wandervorschlag. Am Weg gibt es 
mehrere Möglichkeiten, Rast einzulegen. Natürlich 
kann man das Vesper auch einfach so genießen – 
aber nach ein wenig Bewegung schmeckt es doch 
gleich viel besser. Treffpunkt: Biohof Pröbstle, 
Scheer; Kosten: Vespertüte für Erwachsene 16,- €, 
für Kinder (bis 12 Jahre) 9,50 €; Informationen und 
Bestellung bis 11. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 
Beuron. Workshop Abschalten und Wohlfühlen in 
kleinen Schritten.  
Sonntag, 16. Juli, 15 bis 17 Uhr  
(Anmeldung bis 13.07.) 
Den Alltag hinter sich lassen und mit pflegenden An-
wendungen den ganzen Körper entspannen und 
neue Energie schöpfen. Bei diesem Workshop stellen 
die Teilnehmenden unter Anleitung ein Wohlfühl-Kör-
per-Menü mit duftenden Kompressen, Gesichts-
dampfbad, Urlaub für die Augen u.v.m. her. Die Teil-
nehmenden können dies vor Ort selbst anwenden. 
Bitte ggf. Haarband und Handtuch mitbringen. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude, Leitung: 
Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; 
Gebühr: 20,- € inkl. Skript und Material; Anmeldung 
bis 13. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.  
 
Beuron. Filzkurs Sommerkäfer.  
Montag, 17. Juli, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 13.07.) 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles, was 
man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig 
Durchhaltevermögen. Mit Nadel und Wolle lassen 
sich lustige Figuren herstellen, wie z.B. Sommerkä-
fer. Geeignet für Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- €, Kin-
der 7,50 € inkl. Material; Anmeldung bis 13. Juli beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de.  
 
 
 



Stadt Meßkirch 
Philosophisches Café „Identi-
tät und Differenz“ 12.07.2023 
im Hofgartenturm 

Der in Meßkirch geborene Martin Heidegger gilt als 
der bedeutendste Philosoph des 20. Jahrhunderts. Im 
Philosophischen Café geht es um die „Identität und 
Differenz“, das ist ein Thema welches Martin Heideg-
ger oft besprochen hat. Während des Cafés werden 
Sie sehen, in welchen Bereichen das Verhältnis von 
Identität und Differenz eine hervorragende Rolle 
spielt. Hierbei sei zu denken an geschlechtliche Iden-
tität und Differenz, die Frage nach der Identität und 
Differenz zwischen Autochthonen und Allochthonen, 
religiöse Identität als Christen und die religiöse Diffe-
renz zwischen Katholiken und Protestanten. Bei die-
sem Interessanten Thema können Sie nur zuhören o-
der auch mitdiskutieren.   
Organisiert wird das Philosophische Café von der 
Museumsgesellschaft Meßkirch e.V. und dem Martin 
Heidegger Archiv Meßkirch, die Leitung übernimmt 
Dr. Alfred Denker. Beginn der Veranstaltung ist um 
19:00 Uhr mit Treffpunkt vor der Türe des Schlosskel-
lers. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Weitere Informationen gibt es unter schloss-mess-
kirch.de, bei der Tourist-Information Meßkirch 07575 
/ 2061422 oder schloss@messkirch.de.  
 
Meßkircher Stadtfest 2023 
Vom 15. bis 17. Juli lädt die Stadt Meßkirch gemein-
sam mit Vereinen und Gastronomen zum diesjähri-
gen Stadtfest ein. Zwei Tage lang wird in der Meßkir-
cher Altstadt wieder ein vielfältiges Spektrum an kuli-
narischen Köstlichkeiten, abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten und bunten Marktständen geboten 
sein. Am Montag lässt die Stadtkapelle Meßkirch das 
Fest mit einem Feierabendhock gemütlich ausklin-
gen. Das Stadtfest startet wie gewohnt am Samstag 
um 13:00 Uhr und am Sonntag um 11:00 Uhr. Der 
offizielle Startschuss für das diesjährige Stadtfest fällt 
am Samstag um 13.00 Uhr bei der Sparkassenbühne 
am Platz der Stadtkapelle.  
Der traditionelle Stadtlauf des TV Meßkirch startet am 
Samstagnachmittag um 14:30 Uhr und verläuft quer 
durch das Festgelände. Auf der Volksbankbühne am 
Saumarkt werden an beiden Tagen eine Reihe von 
tänzerischen Darbietungen gezeigt. In den Abend-
stunden sorgen Bands und Musikkapellen für Stim-
mung.  
Schnäppchenjäger kommen beim Flohmarkt wieder 
voll auf ihre Kosten, dieser findet an beiden Tagen 
statt. Auch auf die kleinen Festbesucher wartet an 
beiden Tagen ein abwechslungsreiches Angebot. Am 
Sonntag sind die Kinder außerdem eingeladen, sich 
in der Hauptstraße mit einem Flohmarktstand (De-
cke) kostenlos zu beteiligen. 
Die Stadt Meßkirch lädt gemeinsam mit allen Betei-
ligten alle Bürgerinnen und Bürger, sowie Gäste von 
nah und fern ganz herzlich ein, das Stadtfest vom 15. 
bis 17. Juli in der Meßkircher Innenstadt zu besu-
chen. 
 
 

Campus Galli  
15.07. 11 Uhr: Was wächst denn da? 
Führung „Früchte des Feldes“ 
Der St. Galler Klosterplan zeigt zahlrei-
che Hinweise zu Lagerung (Scheune, 

Speicher, Vorratskammern) und Verarbeitung (Müh-
len, Stampfen, Küchen, Bäckereien, Brauereien) von 
Feldfrüchten. Daher betreiben wir auf dem Campus 
Galli auch eine kleine Landwirtschaft, die im 9. Jahr-
hundert die wichtigste Lebensgrundlage für die Men-
schen war. 
Auch wenn unsere Felder nur einen kleinen Teil der 
Anbaufläche eines großen Klosters darstellen, ma-
chen sie viel Mühe und Freude. Und sie zeigen unse-
ren Besuchern einen guten Querschnitt der angebau-
ten Nutzpflanzen. 
Lernen Sie in einer speziellen Führung aus erster 
Hand wieso wir auf Leindotter und Meßkircher Land-
hafer setzen, wie Flachs und Ackerbohne aussehen 
und warum wir viele Ackerunkräuter hegen. 
 Bitte beachten Sie: Diese Führung ist witterungsab-
hängig und muss ggf. entfallen. Hinweise zur Durch-
führung finden Sie vorab auf unserer Homepage. 
Beginn 11 Uhr, Dauer ca. 60 Minuten 
Preis 4 Euro pro Person zzgl. zum Eintritt 
Tickets erhalten Sie am Führungstag an der Muse-
umskasse oder vorab in der Tourist-Information (Tel.: 
07575 206-1423). 
 

16.07. 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke. Führung 
„Kräutergarten und Wildkräuter“ 
Die karolingerzeitliche Medizin baute auf antikes Wis-
sen und vor allem auf die Kunde von Heilpflanzen auf. 
In den Klöstern wurde dieses Wissen vereint. Unser 
Heilkräutergarten ist nach dem St. Galler Klosterplan 
angelegt und versammelt die dort genannten Arten. 
Begeben Sie sich mit unserer Wildpflanzenpädago-
gin auf eine spannende Reise ins frühe Mittelalter mit 
seinen Heil- und Wildpflanzen. Erfahren Sie Interes-
santes über das Heilwissen der mittelalterlichen Klös-
ter, die Bedeutung ihrer Kräutergärten und über die 
Anwendung der Kräuter damals und heute, im medi-
zinischen Bereich sowie in der Küche. 
 Beginn: 11:30 Uhr am Heilkräutergarten, Dauer ca. 
60 Minuten 
Preis 4 Euro pro Person zzgl. zum Eintritt 
Tickets erhalten Sie am Führungstag an der Muse-
umskasse oder vorab in der Tourist-Information (Tel.: 
07575 206-1423). 
Bitte planen Sie sich für die Wegstrecke von der 
Kasse zum Heilkräutergarten ca. 30 Minuten Gehzeit 
ein. 
 

16.07.: Thementag Brechen, Schwingen, Hecheln. 
Flachsverarbeitung 
Flachs bauen wir auch auf dem Campus Galli an, 
denn er enthält einen wertvollen Rohstoff – feine Fa-
sern. Um an diese heranzukommen, braucht es einen 
aufwändigen Arbeitsprozess, den Sie bei uns heute 
zu Gesicht bekommen und dazu von unseren prakti-
schen Spezialisten rund um Flachs und Leinenverar-
beitung Interessantes und Wissenswertes erfahren 
können. 

http://www.schloss-messkirch.de/
http://www.schloss-messkirch.de/
mailto:schloss@messkirch.de
https://www.messkirch.de/willkommen


Die geerntete Pflanze wird geriffelt (Samenkapseln 
entfernt), geröstet (Holz- und Bastschicht durch die 
Witterung aufgebrochen), gedarrt (getrocknet), ge-
brochen, geschwungen (Holzteile und kurze Fasern 
entfernt) und gehechelt (feine Fasern ausgekämmt). 
Die so gewonnen Fasern können nun mit einer Hand-
spindel zu Leinengarn versponnen werden. 
Es war auch im Frühmittelalter Zeit und Kräfte zeh-
rend, bis genügend Garn hergestellt werden konnte, 
um daraus Zwirn zu drehen und Stoffe zu weben, aus 
denen dann schließlich Kleidung geschneidert wer-
den konnte. Doch wer all die Handwerkstechniken 
beherrschte, ging im eigenen Kleid. 
Weitere Veranstaltungen: 

 22./ 23. Juli: Murmeln, Würfel, bunte Karten: spie-
lend durch 1000 Jahre | Kooperation Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck 

 27. August: Thementag: „Vom Feld zur Mühle: 
Getreideverarbeitung“ 

 09./ 10. September: Thementage: In bunten Tö-
nen der Natur. Färben mit Pflanzen 

 23./ 24. September: Thementage: Für Suppe und 
Brei: Der Löffelschnitzer mit Verkaufsstand auf 
dem Marktplatz 

 07./ 08. Oktober: Öffentliche Klosterführung. Füh-
rung „Leben im Geiste Benedikts“ 

 28./ 29. Oktober: Thementage: Licht und Wärme. 
Beleuchtung in der dunklen Jahreszeit. 

www.campus-galli.de/events  
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn 
und dem Regiobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de   
 
 

Gebrauchtwarenbörse Meßkirch 
Weiterverwenden statt wegwerfen 
Zum Zweck der Müllvermeidung, veranstaltet die 
evangelische Freikirche Meßkirch, in Zusammenar-
beit mit der Goldöschschule und der Stadt Meßkirch, 
wieder eine Gebrauchtwarenbörse.  
Sie haben nicht mehr benötigte, saubere funktionsfä-
hige und gut erhaltene Gegenstände, die nutzlos ihr 
Dasein fristen? Dann bringen Sie diese doch am 
Freitag, 07. Juli in die Stadthalle Meßkirch zur Börse. 
Die Artikel werden dann von vielen helfenden Händen 
übersichtlich sortiert, so dass am Samstag, 08. Juli, 
möglichst viele Gegenstände einen neuen Besitzer 
finden können. Angenommen werden Bücher, Spiel-
waren, Sportartikel, Haushaltsartikel, Haushaltstexti-
lien, Küchengeräte, Kleinmöbel, Lampen, Bilder, Ta-
schen, Koffer, CD`s, LP`s, Büroartikel, Dekoartikel, 
Werkzeug, Gartengeräte und vieles mehr. 
Nicht angenommen werden: Verschmutzte und ka-
putte Gegenstände. Alle Art von Kleidung, VHS-Vide-
okasetten, Großmöbel, Matratzen.  
Annahme der Gebrauchtwaren ist am Freitag, von 
15:30 bis 17:30 Uhr. 
Gegenstände aussuchen und mitnehmen kann man 
am Samstag, von 9:00 bis 11 Uhr, gegen Eintritt für 
Erwachsene von 5 € und Kinder 1 €. Dieses Geld 
kommt der Goldöschschule zugute. Die Schüler bie-
ten am Samstag auch Kaffee und Kuchen an.  
 
 

 
"Direkteinstieg Kita" - Fachkräftegewinnung in 
der Kinderbetreuung und -erziehung 
Agentur für Arbeit informiert am 11. Juli über 
neues Ausbildungsprogramm 
Qualifizierte pädagogische Fachkräfte in Kinderta-
geseinrichtungen werden überall händeringend ge-
sucht. Hier setzt das Programm "Direkteinstieg Kita" 
an. Es richtet sich an lebens- und berufserfahrene 
Personen, die im Rahmen einer auf unter zwei Jahre 
verkürzten, praxisorientierten und auch in Teilzeit 
möglichen Ausbildung den anerkannten Berufsab-
schluss zur Sozialpädagogischen Assistentin bzw. 
zum Sozialpädagogischen Assistenten oder zur Er-
zieherin bzw. zum Erzieher erwerben wollen. Bei ei-
ner Infoveranstaltung in Raum 317 der Agentur für Ar-
beit in der Stingstraße 17 in Balingen am 11. Juli ab 
10 Uhr klärt die Agentur für Arbeit Fragen zu den Vo-
raussetzungen, zum Ablauf, zur Vergütung und zur 
finanziellen Förderung während der Ausbildung. Inte-
ressenten sind herzlich eingeladen, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
"Wir wissen von vielen Kindergärten und Kinderta-
geseinrichtungen, wie dringend nach gut ausgebilde-
ten pädagogischen Fachkräften gesucht wird", so 
Anke Traber, Leiterin der Agentur für Arbeit Balingen. 
"Mit diesem neuen Programm bieten sich gute und 
langfristige Chancen auf einen sicheren Arbeitsplatz 
für Berufstätige, Wiedereinsteigende und Erwerbs-
lose, die sich neu orientieren möchten, sowie für Zu-
satzkräfte, die bereits in Kindertageseinrichtungen tä-
tig sind und einen anerkannten Berufsabschluss an-
streben. Dafür lohnt es sich unter Umständen auch, 
Fahrten zu außerhalb unserer Region liegenden 
schulischen Einrichtungen in Kauf zu nehmen, so 
lange dieser Teil der Ausbildung hier vor Ort noch 
nicht möglich ist und nur der praktische Ausbil-
dungsteil in einer heimischen Einrichtung erfolgt." 
Das Programm „Direkteinstieg Kita“ ist eine Koopera-
tion zwischen dem Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport und der Bundesagentur für Arbeit. 
 
Future Job - Arbeit der Zukunft 
Am 11. Juli von 14 bis 17 Uhr geht es auf der Balinger 
Gartenschau im Landratsamts-Pavillon um nichts 
Geringeres als die Zukunft der Arbeit. Expertinnen 
aus dem Team Berufsberatung im Erwerbsleben ha-
ben Informationen über die Zukunft der Arbeit und 
neue berufliche Chancen zusammengestellt. Das ist 
quasi Berufsberatung für Erwachsene. 
Wie sieht die Zukunft der Arbeit aus? Wie entwickeln 
sich Berufe und Tätigkeiten? Welche Kompetenzen 
werden in der Zukunft benötigt? Welche beruflichen 
Möglichkeiten stehen mir offen? Wie kann ich mich 
weiterentwickeln oder sogar beruflich neu orientie-
ren? 
Antworten auf solche und andere Fragen bietet diese 
Veranstaltung. Es werden unter anderem digitale 
Tools vorgestellt, die einen Blick in die Glaskugel der 
Veränderungen am Arbeitsmarkt ermöglichen. Es 
wird um Digitalisierung, New Work und vieles mehr 
gehen. Anstelle eines allgemein gehaltenen Vortrags 

https://www.campus-galli.de/event/murmeln-wuerfel-bunte-karten-spielend-durch-1000-jahre-kooperation-freilichtmuseum-neuhausen-ob-eck/
https://www.campus-galli.de/event/murmeln-wuerfel-bunte-karten-spielend-durch-1000-jahre-kooperation-freilichtmuseum-neuhausen-ob-eck/
https://www.campus-galli.de/event/murmeln-wuerfel-bunte-karten-spielend-durch-1000-jahre-kooperation-freilichtmuseum-neuhausen-ob-eck/
http://www.biberbahn.de/


können am Stand direkt und persönlich ganz kon-
krete Fragen und Anliegen besprochen werden. Die 
Berufsberaterinnen möchten mit den Garten-
schaugästen ins Gespräch kommen unter dem Motto 
"Der Markt verändert sich, verändern Sie sich mit". 
 
Für Frauen: Telefonberatung zum Wiedereinstieg 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mitten-
drin bietet Liane Rebhan, Beauftragte für Chancen-
gleichheit der Agentur für Arbeit Balingen, am 12. Juli 
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter 07433 951-304 eine 
spezielle Telefonberatung zum Wiedereinstieg in den 
Beruf an.  
Unter dem Motto „Machen Sie den ersten Schritt zu-
rück in den Beruf“ richtet sich die Beratung an 
Frauen, die beispielsweise nach einer Familien- oder 
Pflegezeit wieder durchstarten und ins Berufsleben 
zurückkehren möchten. Frau Rebhan informiert über 
die nötigen ersten Schritte, die aktuelle Lage am Ar-
beitsmarkt, den richtigen Weg zu Stellenangeboten 
und die Unterstützungsangebote der Agentur für Ar-
beit. 
Die Beratungen finden telefonisch statt. Sie können 
auch als Videoberatung durchgeführt werden. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
In der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin sind 
noch weitere Beratungstermine geplant. Eine Über-
sicht zu dieser Reihe gibt es unter https://www.ar-
beitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungs-
reihe-frauenmittendrin.  
Für Fragen dazu ist Frau Rebhan unter 07433 951-
304 erreichbar. 
 
Berufsberatung meets Gartenschau: Nach der 
Schule - Lust auf Ausland? 
Es gibt viele Möglichkeiten für junge Menschen, eine 
Zeit im Ausland zu verbringen und sowohl die dortige 
Kultur kennen zu lernen als auch die Sprachkennt-
nisse zu erweitern. Am 12. Juli informiert Luzia Mar-
quart von eurodesk Rottweil ab 16 Uhr beim Jugend-
haus auf dem Balinger Gartenschaugelände unter 
anderem über Freiwilligendienste im Ausland, 
Sprachkurse, Au Pair und Work & Travel.  
Diese berufskundliche Veranstaltung ist Teil der 
Reihe "Berufsberatung meets Gartenschau", mit der 
die Agentur für Arbeit an jedem zweiten Mittwoch im 
Monat als #AgenturMittendrin während der Balinger 
Gartenschau präsent ist.  
Von 16 bis 19 Uhr geht es aber nicht nur um die Aus-
landsaufenthalte. Die Berufsberaterinnen und -bera-
ter haben sich viele Angebote und Aktionen überlegt, 
damit Berufskunde und Berufsberatung nicht lang-
weilig sind, sondern richtig Spaß machen. Vorbei-
schauen lohnt sich also in jedem Fall. Allerdings be-
nötigt man eine gültige Eintrittskarte zur Garten-
schau, um die Veranstaltung beim Jugendhaus zu 
besuchen. 
Informationen zur Veranstaltungsreihe "Berufsbera-
tung meets Gartenschau" gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/agen-
turmittendrin-bei-der-gartenschau/berufsberatung-
meets-gartenschau. 
Weitere Termine: 

 09. August: Wissenswerkstatt Balingen 

 13. September: Berufe in Uniform 
 
Zurück in den Beruf – mit uns wiedereinsteigen! 
Aktionstag „Let’s talk about it – Chance Job“ am 
13. Juli 
Am Donnerstag, dem 13. Juli, findet zwischen 9 und 
12 Uhr ein telefonischer Aktionstag der Agenturen für 
Arbeit in Baden-Württemberg statt. Interessierte 
Frauen und Männer erreichen unter der gebühren-
freien Telefonnummer 0800 4 5555 00 die Service-
Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung 
des Kennworts „Chance Job“ und Angabe ihres Woh-
norts werden sie direkt mit der für sie zuständigen Be-
auftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA) verbunden. Der Anruf ist unverbindlich. Inte-
ressierte können sich informieren lassen, um dann in 
Ruhe zu überlegen, welche weiteren Schritte sie an-
gehen können und wollen. 
"Wer ins Berufsleben zurückzukehren möchte, hat 
viele Fragen", weiß Liane Rebhan, BCA der Agentur 
für Arbeit Balingen. "Wie gelingt der Wiedereinstieg? 
Kann ich mit einer Qualifizierung meine Chancen ver-
bessern? Und wie unterstützt mich meine Agentur für 
Arbeit dabei?" Viele dieser Fragen kann die BCA am 
Aktionstag beantworten. Sie informiert über die viel-
fältigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeits-
markt und darüber, wie Familie und Beruf unter einen 
Hut zu bringen sind. Geklärt werden können auch 
Fragen zur Berufswegeplanung und zu Qualifizie-
rungsangeboten. 
Warum gibt es dieses Angebot? In vielen Branchen 
werden gut qualifizierte und motivierte Arbeits- und 
Fachkräfte dringend gesucht. Wer die Erwerbstätig-
keit wiederaufnehmen will, sollte die eigenen Qualifi-
kationen auf Aktualität hin prüfen und sich bei Bedarf 
durch die Agentur für Arbeit vor Ort beraten lassen. 
Rückkehrerinnen und Rückkehrer können so ihre 
Aussichten am Arbeitsmarkt verbessern.  
 

 
Auf mit dem Zug ins Räuberland! 
Jetzt Samstag und Sonntag! 

 Silphie-Labyrinth in Hahnennest 

 Ausstellung „Tüten-Thitz“ 

 Eseltour für die ganze Familie am 16. Juli 
Silphie-Labyrinth in Hahnennest! 
Verlaufen erwünscht: In Hahnennest bei Ostrach gibt 
es im Sommer 2023 ein Labyrinth in einem Silphie-
Feld. Auf die Idee sind die Geschwister Ronja, Jo-
hann und Frieda gekommen, als sie im vergangenen 
Jahr durch das Mais-Labyrinth in Laubbach geirrt 
sind. Mit der Hilfe von Mama Simone und Papa Si-
mon Rauch haben sie neben ihrem Bauernhof auf 
vier Hektar Fläche eine Sonne und eine blühende 
Silphie ins Feld gemäht. Ab sofort kann der Ausweg 
gesucht werden. Anfang Juni waren die Pflanzen 
rund einen Meter hoch, bis zu drei Meter sind mög-
lich.  Voraussichtlich Anfang September steht die 
Ernte an.  

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihe-frauenmittendrin
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihe-frauenmittendrin
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihe-frauenmittendrin
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/agenturmittendrin-bei-der-gartenschau/berufsberatung-meets-gartenschau
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/agenturmittendrin-bei-der-gartenschau/berufsberatung-meets-gartenschau
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/agenturmittendrin-bei-der-gartenschau/berufsberatung-meets-gartenschau


Der Eintritt ist frei, aber über eine Spende freuen die 
Geschwister sich. Denn mit den Einnahmen wird es 
einen Familienausflug oder etwas zum Spielen ge-
ben. Für Fahrräder gibt es Abstellflächen an einem 
gemähten Feldrand. Vom Bf Burgweiler 1,5 Kilometer 
Fußweg bis zum Labyrinth bei Familie Rauch. 
Anreise-Informationen: Mit der Räuberbahn bis zum 
Bahnhof in Burgweiler, ab dort ca. 1,5 Kilometer bis 
zum Labyrinth 
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf 
der Räuberbahn unterschiedliche Fahrpläne!  
 
Besuchen Sie doch vom bis einschließlich 9. Juli 
2023 die Ausstellung „Tüten Thitz“ in der städti-
schen Galerie „Alter Löwen! 
Die Spezialität von Künstler Thitz sind „Tütenbilder“ 
und „Tütenprojekte“. Diese konzeptuellen Kunstpro-
jekte „Bag Art Projects“ wurden schon in vielen natio-
nalen und internationalen Städten und Museen 
durchgeführt. Die Ausstellung ist (sonn- und feier-
tags) von 10:00 - 17:00 geöffnet)  
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf 
der Räuberbahn unterschiedliche Fahrpläne!  
 
Voranzeige für Sonntag, 16. Juli 2023: Eseltour 
für die ganze Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer 
geht‘s auf Tour nach Tautenbronn und zurück. Kinder 
dürfen gerne einmal aufsitzen und reiten, Eltern und 
Erwachsene dürfen die Langohren führen. Am Ziel 
gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vier-
beiner. 
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, di-
rekt nach der Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf 
kommend um 10:15 Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stun-
den 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen 
– Aulendorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein 
toller Tagesausflug für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, 
Tel. 07552 2511-31 oder -46 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: 
mindestens. 10 Personen 
maximal 20 Kinder 
Preis: 
Familien (Bahnfahrer): 20,- 
Familien: 30,- 
Einzelpersonen (Bahnfahrer): 8,- 
Einzelpersonen: 12,- 
Kinder bis 6 Jahre frei; von 6 bis 12 Jahre müssen 
dann 5,- Euro bezahlt werden 
Tipps:  
festes & geschlossenes Schuhwerk, eigene Verpfle-
gung, gut zu Fuß unterwegs sein, die Strecke ist un-
geeignet für Bollerwägen und Kinderwägen 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 
 

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in 
den ersten beiden Zügen je Richtung einen leckeren 
Imbiss an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten 
Zugteil. 

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullen-
dorf ermöglicht tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit 
viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie 
auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App… 
Weitere Informationen, detaillierte Frei-
zeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten 
Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der Webseite 
www.raeuberbahn.de  
 
 

 
IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin im Land-
kreis Sigmaringen  
Treffpunkt für Angehörige psychisch kranker 
Menschen 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, 
kurz IBB-Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für 
psychisch kranke Menschen und ihre Angehörigen im 
Landkreis Sigmaringen. Die IBB Stelle lädt zu einem 
„Treffpunkt“ für Angehörige psychisch erkrankter 
Menschen ein am Dienstag, 11.07.2023, 17:30 Uhr 
im Karlshotel Sigmaringen (in den Burgwiesen 7, Sig-
maringen). Für Angehörige psychische kranker Men-
schen besteht hier in ungezwungener Atmosphäre 
die Möglichkeit, sich auszutauschen, zuzuhören oder 
sich einfach eine kleine Auszeit zu nehmen.  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir bei Teil-
nahme um eine Anmeldung unter Telefonnummer 
07571-7301-55 oder per E-Mail an team@ibb-sigma-
ringen.de 
Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfür-
sprecherin, den Sprechzeiten und die Einladung zum 
„Treffpunkt“ Angehöriger psychisch kranker Men-
schen erhalten sie auch im Internet unter  
www.ibb-sigmaringen.de 
 
 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung 
Dystonie Bodenseekreis 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich das nächste Mal am 
Samstag, 08. Juli 2023 in Friedrichshafen. Treff-
punkt ist um 11.00 Uhr vor dem Medienhaus, Karlstr. 
42, 88045 Friedrichshafen. Von dort aus werden wir 
gemeinsam ein Lokal oder Cafe suchen um uns dort 
auszutauschen und gemeinsam zu essen. 
Haben Sie einen Schiefhals, einen Lidkrampf, einen 
Handkrampf oder eine andere Dystonieform? 
In der Selbsthilfegruppe können sich bei uns über die 
verschiedenen Dystonieformen und Behandlungsme-
thoden mit anderen Betroffenen und Angehörigen 
austauschen. Angehörige und Interessierte sind aus-
drücklich mit eingeladen. 
Kontakt für Informationen:  
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw.  
E-Mail: annette.daiber@rg.dystonie.de 

http://www.raeuberbahn.de/


 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



ANMELDUNG 
zum Leibertinger Ferienprogramm 

 
Anmeldeschluss ist der 21. Juli 2023!!! 

Später eingereichte Anmeldungen können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
Name, Vorname: ________________________________                                                               

Adresse: ______________________________________                                                                             

Geburtsdatum:                            _______________________                                        

Telefon tagsüber:      _____________________________     

E-Mail-Adresse:      _______________________________                                                        

Zu folgenden Angeboten melde ich mein Kind an; 
bitte ankreuzen: 

Nr. 1 Nr. 11 Nr. 21 

Nr. 2* Nr. 12 Nr. 22 

Nr. 3* Nr. 13 Nr. 23 

Nr. 4* Nr. 14 Nr. 24 

Nr. 5 Nr. 15 Nr. 25 

Nr. 6* Nr. 16 Nr. 26 

Nr. 7 Nr. 17 Nr. 27 

Nr. 8 Nr. 18 Nr. 28 

Nr. 9 Nr. 19 Nr. 29 

Nr. 10 Nr. 20 Nr. 30 
 
Ausgefülltes Anmeldeformular im Leibertinger Rathaus ab-
geben oder per E-Mail an evelyne.glocker@leibertingen.de. 

 
Die Angebote haben begrenzte Plätze. Der Eingangsstempel 
entscheidet über die Platzbelegung. 

 
Mit Ihrer Unterschrift erteilen Sie uns die Erlaubnis, beim 
Ferienprogramm aufgenommene Gruppenfotos zum 
Bericht im Gemeindeblatt, dem Jahresrückblick, in der 
Lokalpresse und auf sozialen Medien zu veröffentlichen. 
Datenhinweis: Ihre Anmeldungsdaten dürfen wir hiermit 
an den zuständigen Programmanbieter weitergeben. 

 

 
‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Datum / Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

 
Nr. 1: Musikalische Schnitzeljagd Do. 27.07.23 
Alter: 7 – 10 Jahre, Kosten: keine 10.00 – 14.00 h 
Treffpunkt: Eingang Bürgersaal Kreenheinstetten 
Veranstalter: Musikverein Kreenheinstetten e. V. 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 
Nr. 2: Kreativtag Mo. 31.07.23 
Alter: 7 – 11 Jahre, Kosten: 3 € 9.00 – 12.30 h 
Treffpunkt: Betreuungszimmer Wildensteinschule in Leibertingen 
Veranstalter: Schulsozialarbeit Julja Budamert 
Hinweis: inkl. Getränk  
 
Nr. 3: Vogelnistkästen bauen Mi. 02.08.23 
Alter: 7 – 11 Jahre, Kosten: 3 € 9.00 – 12.30 h 
Treffpunkt: Betreuungszimmer Wildensteinschule in Leibertingen 
Veranstalter: Schulsozialarbeit Julja Budamert 
Hinweis: inkl. Getränk  
 
Nr. 4: Fitness- und Vitaltag Do. 03.08.23 
Alter: 7 – 11 Jahre, Kosten: 3 € 9.00 – 12.30 h 
Treffpunkt: Betreuungszimmer Wildensteinschule in Leibertingen 
Veranstalter: Schulsozialarbeit Julja Budamert 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 
Nr. 5: Blasrohrschießen  Do. 03.08.23 
Alter: ab 7 Jahren, Kosten: 3 €   16.00 – 18.00 h 
Treffpunkt: Schützenhaus in Leibertingen 
Veranstalter: Schützenverein Leibertingen e. V. 
Hinweis: inkl. Getränk  
 
Nr. 6: Erste-Hilfe-Kurs Fr. 04.08.23 
Alter: 7 – 11 Jahre, Kosten: 3 € 9.00 – 12.30 h 
Treffpunkt: Schulturnhalle in Leibertingen 
Veranstalter: Schulsozialarbeit Julja Budamert 
Hinweis: inkl. Getränk  
 

Nr. 7: Rund um’s Ei – ein Nachmittag  Mi. 09.08.23 
           auf dem Bauernhof 13.30 – 17.00 h 
Alter: ab 5 Jahren, Kosten: keine  
Treffpunkt: Hirschkopfstraße 6 in Altheim 
Veranstalter: Lautenbacherhof 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 

Nr. 8: Backen mit Laura und Leander Di. 08.08.23 
Alter: ab 7 Jahren, Kosten: 5 €      9.30 – 12.30 h 
Treffpunkt: Kreuzbühl 1 in Leibertingen 
Veranstalter: Gasthaus Adler 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 

 
 

 
Nr. 9: Bogenschießen  Sa. 12.08.23 
Alter: ab 9 Jahren, Kosten: 4 €   14.00 – 17.00 h 
Treffpunkt: Schützenhaus in Thalheim  
Veranstalter: Schützenverein Thalheim/Altheim e. V. 
Hinweis: inkl. Getränk und Grillen 
 

Nr. 10: Schatzsuche! Mi. 16.08.23 
Alter: 7 - 10 Jahre, Kosten: 2 €    15.00 – 17.30 h 
Treffpunkt: Haus der Vereine in Thalheim 
Veranstalter: Musikkapelle Thalheim e. V. 
Hinweis: inkl. Snack 
 
Nr. 11: Faszination Segelfliegen Fr. 18.08.23 
Alter: ab 8 Jahren, Kosten: 2 € 10.00 – 13.00 h 
Treffpunkt: Flugplatz in Leibertingen 
Veranstalter: Fluggemeinschaft Leibertingen-Meßkirch e. V. 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack  
 
Nr. 12: Feuerwehr hautnah erleben! Sa. 19.08.23 
Alter: 8 - 14 Jahre, Kosten: keine       14.00 – 17.00 h 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Leibertingen 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack  
 
Nr. 13: Duftende Körperpflegeprodukte Mo. 21.08.23 
            fûr Teenies       14.00 – 17.00 h 
Alter: ab 10 Jahren, Kosten: 10 €        
Treffpunkt: Sitzungssaal/Feuerwehrschulungsraum im  
Rathaus in Leibertingen 
Veranstalter: Melanie Weiß und Cindy Klein 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack  
 

Nr. 14: Tanzalarm!   Di. 22.08.23 
Alter: 4 - 7 Jahre, Kosten: Spende   10.00 – 11.00 h 
Treffpunkt: Wildensteinschule in Leibertingen 
Veranstalter: Silke Biselli-Jäger  
 

 

Nr. 15: Kleine Hallenspiele – Bewegung,   Mi. 23.08.23    
  Spiel und Spaß!   10.00 – 11:30 h 

Alter: 7 - 11 Jahre, Kosten: Spende 
Treffpunkt: Wildensteinschule in Leibertingen 
Veranstalter: Silke Biselli-Jäger  
 
 
 
 
 
 
Weiter geht’s auf der nächsten Seite  
 
 
 

*Nur direkt über die  
 Schulsozialarbeit an der  
 Wildensteinschule buch- 
 bar unter:   
 j.budamert@mariaberg.de.



 
Nr. 16: Spiel ohne Grenzen – ein sport-    Do. 24.08.23 
            licher Nachmittag     14.00 – 16.30 h 
Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 5 €      
Treffpunkt: Tennisheim in Kreenheinstetten 
Veranstalter: Tennisclub Kreenheinstetten e. V. 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 

Nr. 17: Coole Bastelideen zum                  Mi. 30.08.23 
            Ausprobieren          10.00 – 12.00 h 
Alter: 9 - 12 Jahre, Kosten: 5 €      
Treffpunkt: Rudolf-Alber-Weg 2 in Leibertingen 
Veranstalter: Stefanie Riester 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 
Nr. 18: Batiken mit Maren Do. 31.08.23 
Alter: 5 – 12 Jahre, Kosten: 8 €       14.00 – 15.30 h 
Treffpunkt: Aula der Wildensteinschule in Leibertingen 
Veranstalter: Maren Hahn 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 
Nr. 19: Mystische Traumfänger her- Mo. 04.09.23 
            stellen       14.00 – 16.00 h 
Alter: 8 – 16 Jahre, Kosten: 8 €        
Treffpunkt: Aula der Wildensteinschule in Leibertingen 
Veranstalter: Maren Hahn 
Hinweis: inkl. Getränk und Snack 
 
Nr. 20: Wilde Jagd durch Leibertingen Mi. 06.09.23 
Alter: 7 - 10 Jahre, Kosten: 3 €       13.00 – 15.00 h 
Treffpunkt: Rudolf-Alber-Weg 2 in Leibertingen 
Veranstalter: Stefanie Riester, Samiya Häckl und Laura Riester 

 
 

 

 

 

 

 

Der Herausgeber dieser Broschüre ist die 
Gemeindeverwaltung Leibertingen, Rathausstraße 4, 

88637 Leibertingen, verantwortlich: Frau Evelyne 
Glocker, Tel.: 07466 / 9282-23, 

E-Mail: evelyne.glocker@leibertingen.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Endlich ist es  
wieder soweit,  

 

die Leibertinger Ferienfreizeit ! 
 
 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
 
die lokalen Vereine und privaten Anbieter haben 
sich wieder mächtig für euch ins Zeug gelegt und 
zusammen ein spannendes Ferienprogramm 
erarbeitet. Ihr dürft gespannt sein! 
 
Schon etwas Interessantes gefunden? Auf dem 
Anmeldeformular auf der nächsten Seite könnt 
ihr euch gleich anmelden. 
 
Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an all die 
Ferienprogramm-Anbieter, die mit ihrem 
Engagement dieses Ferienprogramm wieder 
möglich machten. 
 
Ich wünsche euch allen und euren Familien 
schöne, erholsame Ferien und euch viele tolle 
Erlebnisse beim Leibertinger Ferienprogramm 
2023. 
 
Euer 
 

BM Stephan Frickinger 

Anmeldeschluss ist der 21. Juli 2023 !  

Später eingereichte Anmeldungen können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden. 


